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Ihr VermächtnIs Ist
dIe ZuKunft unserer PatIenten

<wm>10CEXKIQ6AMBBE0RO1mV1mS8tKKKpBAOEEBM39FQSD-E_91twivsa67HV1AWhBNJPqhMWOzq5E9uoQob4MKEiKZNn_OdQpbMAMHJB4n9cDIZOKLVwAAAA=</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDAx1TU0sjAxMQIArSNQ4g8AAAA=</wm>

4052 Basel, den 13. Januar 2011
Sevogelstrasse 69

In Trauer und grosser Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem geliebten
Ehemann, unserem lieben Vater, Schwiegervater, Grossvater, Bruder und Schwager

Laurenz Zellweger-Tanner
geboren am 22. August 1923

Er ist heute nach einem erfüllten Leben und kurzer Krankheit still eingeschlafen.

Stephanie Zellweger-Tanner
Caspar und Kathryn Zellweger-Staehelin

Florentin und Valerie
Valentin und Bettina Zellweger-Thöni

Anna und Sofie
Tobias Zellweger und Ladina Joos Zellweger

Noël und Gian
Eugénie Zellweger
Anna Gysin-Zellweger
Thusnelda Zellweger-Stückelberger
Heinrich Tanner
Hartmann und Marie-Christine Koechlin-Staehelin

Die Abdankung findet am Donnerstag, 20. Januar 2011, um 14.30 Uhr
in der St.Leonhardskirche statt.

Anstatt Blumen zu spenden, gedenke man auf Wunsch des Verstorbenen
des Schweizerischen Roten Kreuzes, Kanton Basel-Stadt, PC 40-33189-3.
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8135 Langnau am Albis, 10. Januar 2011
Lenzwiesenweg 2

Traueradresse:
Rosmarie Glauser-Landolt
Höhestrasse 77
8702 Zollikon

Erschüttert und traurig nehmen wir Abschied von unserer Schwester und Tante

Esther Maurer-Landolt
27. März 1928 – 10. Januar 2011

Sie ist nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben. Der rasche Verlauf ist für uns schwer
zu verstehen.

In tiefer Trauer:

Rosmarie Glauser-Landolt
Hans-Peter Landolt

Nichten und Neffen:
Christine Glauser
Heidi Glauser
Peter Landolt
Alexander Landolt

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, 20. Januar 2011,
um 14.00 Uhr in der reformierten Kirche Langnau am Albis statt.

Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumenspenden bitten wir Sie, eine Wohltätigkeitsinstitution
Ihrer eigenen Wahl zu unterstützen.
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T O D E S A N Z E I G E

Der facettenreiche Lebenskreis von

Dr. Yvonne Hermansson
hat sich am 17. November 2010 für immer geschlossen.

Die Urne wurde in ihrer geliebten Heimat Uppsala, Schweden, beigesetzt.

In Liebe ihre Freundinnen
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Liselotte Meißner
Mühlbergweg 29
5400 Baden

Unsere Herzen sind voll Wehmut und mit tiefem Leid erfüllt. Eine kurze schwere
Krankheit hat das Leben meines geliebten Ehemannes und Vater seiner Söhne
qualvoll beendet. Ein lebensfroher Mensch ist durch jahrelanges medizinisches
Fehlverhalten des behandelnden Arztes in den Tod geschickt worden.

Prof. Dr. Joachim Meißner
11. März 1929 – 7. Januar 2011

Seine wissenschaftliche Tätigkeit war der Motor seines Wesens und seines lang-
jährigen Wirkens in Lehre und Forschung an der ETH Zürich. Seiner Familie galt
seine stete Fürsorge. In Liebe und Dankbarkeit werden unsere Gedanken stets bei
ihm sein.

Liselotte Meißner
Frank Meißner
Oliver Meißner
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, dem 21. Januar 2011, um 14 Uhr
in der Reformierten Kirche Baden, Bahnhofplatz 8, 5400 Baden.

Zürich, 15. Januar 2011

Ich habe die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied von

Prof. Dr. Joachim Meißner

in Kenntnis zu setzen. Er verstarb am 7. Januar 2011 in seinem 82. Lebensjahr.

Der Verstorbene wurde 1974 zum ordentlichen Professor für Polymerphysik der ETH
Zürich gewählt und war bis zu seiner Emeritierung im Jahr 1996 auf diesem Gebiet
tätig. Während seiner Amtszeit stand er mehrmals dem Institut für Polymere vor und
war von 1978 bis 1979 Mitglied der Kommission zum Aufbau eines Studiengangs für die
Ausbildung zum «Werkstoff-Ingenieur». Ab 1991 engagierte er sich stark als Studien-
berater der Abteilung für Werkstoffe (IIID).

Joachim Meißners Interesse galt der experimentellen Rheologie von Polymerschmel-
zen, deren ungewöhnliches Fliessverhalten ihn seit 1958 faszinierte. Er baute zunächst
bei der BASF Ludwigshafen und dann an der ETH Zürich führende Rheologie-Labors
auf. Mit der Entwicklung von ausgeklügelten Dehnrheometern ist der Name Joachim
Meißner bleibend in der Rheologie verankert. Sein Name steht auch für die Etablierung
der Rheologie in der Schweiz. 1981 wurde Joachim Meißner zusammen mit drei
weiteren Wissenschaftern mit dem Annual Award der British Society of Rheology aus-
gezeichnet.

Als Professor stellte er immer wieder seine Phantasie und Vision unter Beweis, und
zwar nicht nur in der Forschung, sondern auch in der Lehre. Es ist zu einem guten Teil
sein Verdienst, dass heute ein aktives Departement für Materialwissenschaft an der
ETH Zürich etabliert ist.

Die Angehörigen der ETH Zürich, seine ehemaligen Studierenden wie auch seine
Kolleginnen und Kollegen werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Präsident der ETH Zürich

Ralph Eichler

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, dem 21. Januar 2011, um 14 Uhr
in der Reformierten Kirche Baden, Bahnhofplatz 8, 5400 Baden.

Weitere Traueranzeigen auf Seite 22


